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Um einen Handelsvertrag 
zwiſchen Polen und Rußland. 


(Von unſerem Warſchauer Th. N. ⸗Korreſpondenten.) 


mes kan, 26. Jansar (Pat). беше trafen in 
Mos kan det EZeiter der Hbteilung far Oſifragen im 
Anpßenminierium, Holowte, ſewle der Dieeltor dee 
Bandelsdrpartements des gleichen Miniſterſume, Soko⸗ 
Того, ein, um 01е Vethanblungen zwecke ЬШ 

eines polnifderufffhen Handeloweritages einzuleiten, 
Das polniſche Yußenminiftertum hat amtlich Be: 
Хаппідедебеп, daß zwei höhere Regierungsbeamte ſich 
nach Moskau begeben haben, um Ott und Zeit für Die 
bevorstehende Aufnahme von Handels vertrage ver hand ⸗ 
lungen mit Nußland zu beſtimmen, zu denen die Inltia⸗ 
Abe, der polniſchen Darſtellung gemäß, von ruffiſcher 
Seite ausgegangen In fol. Das mag nun ſtimmen 
oder nicht, jedenfalls war es bisher Beie Polen, das 
eine Normierung feiner Wutſchafts beziehungen zu feinem 
Alichen Nachbar anftrebie, deſſen Haupilleſerant es бе» 
тене vor dem Яде in einer Meile war, daß faſt die 
gelamte polniſche Industrie aus schlie lich für den тщ 
ſchen Markt eingestellt war. Die polniſchen Bemühun 
vn einen Handelsverttag mit Rußland абзи! ереп, 
Heſterten bisher an den Bedingungen politiſchet 
Natur, die Nußland hieran knüpfte. Es verlangte 
nümlich, daß neben dem Handels verttag auch ein Nich t. 
angriffspakt abgeſchloſſen werden Jett, ein Bor 
ſtulat, auf das Polen auf feinen Fall einzugehen bereit 
war, vielmehr das робе Verhältnis zu Rußland im 
Rahmen eines Kollekiivvertrages, den es an der Spftze 
der baltiſchen Staaten abzuſchließen wünſchte, kegeln 
wollte. Die Verhandlungen, die Polen in diefer Ri 
ung hin pflegte, blieben jedoch nicht nur Rußland, ſon⸗ 
dein auch den übrigen Staaten gegenüber, die es in 
den Vertrag miteindezie hen wollte, erfolg! os, denen 
eine Regelung ihres Berhältniffes zu Rußland unter 
polnischer Bevormundung nicht zatlam тее 
Immerhin kommt die Nachiſcht von dem Antnüpfen 
der Berkandlungen nicht überraſchend. Der polnſſche 
Außenmitifter Jaleſkt hat bereits in feiner letzten Frle⸗ 
bensıebe af die Möglichkeit einer Loslöſung der ро, 
tiſchen von den wiriſchaftlichen Fragen, die zwischen 
Polen und Rußland Be Ben, hingewieſen und in einer 
mehrflündigen Beſpiechung, die Zaleſtt vor wenigen 
Tagen mit dim тибеп Geſandten in Waiſchau ge 
habt hat, 60 die Angelegenheit, wenigſtens [о weit 
| 2 die Зпайілабте der Verhandlungen betrifft, 
pruchreif дешофеп zu fein. Vielleicht hat dazu — in 
Watſchauer polſſchen Kreſſen it man jedenfalls ge 
neigt, das anzunezmen — auch die Ankündigung der 
Einführung von Mexzimalzöllen beigetragen, die Polen 
gegenüber denjenigen Ländern anzuwenden gedenkt, mit 
denen es keinen belsverttag befigt. Dieſe Map. 
nahme, welche dieſe Ränder bekanntlich ſchwer tıcffen 
würde — Be [ре In den Handelsvertrags ver handlun⸗ 
gen mit Deuiſchland belannilich eine große Rolle —, 
de uiſprünglich für den 1. Februar vorgeſehen war, ІЁ 
D wohl eben im Hindi auf die beginnenden Ber 
mdlungen mit Rußland, auf den 1. April verſchoben 
worden. Polen hat näuſich an einem Vertrag mit bier 
рт Großtäufer das größte Intereſſe, und wird von 
` Acten Abschluß zweifellos mehr Vorteile erlangen, als 
die Gegenſeite. Ein Export aus dem agratiſchen Nuß ⸗ 
land nach dem agrarischen Pelen kommt kaum in Frage, 
dagegen um [о fläker ein Export der Etzeugniſſe der 
{ Sr Induſtrie nach dem induſtrie ll ausgehungerten 


md, 

Allerdings wird Rußland beiden Warenlleferuns 
sen, die es ſchliehlſch ebenlogut aus anderen Ländern 
eihalten kann, giößſen Wert auf langfriſtige Kredite 
Joen, und darin liegt die Schwierigkeit einer normalen 
Eitwicklung der polniſch ruſſiſchen Handels beziehungen. 
DH ſich ein aus ländiſcher Kapitalſſt — in Warschau 
daft man an amerikaniſche Kreiſe und überficht dabei 
del angloſächſiſch tuffiſchen Antagonismus ſowie den 
Мало, daß wenn Ameiika oder England Ba dafür 
Bergeben Toilen, fie lie bet allein als mit Polen zulammen 
das Geſchäft machen werden — für eine ſolche Kredit, 
genährung hergeben wird, eiſcheint Überdies ſtaglich. 

Man wird daher gut tun, die Nachzicht über die 
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ө: Otto Schmidt, go 


Linksregierung in Norwegen. 


Der alte Sozialiſtenführer und Bigepräſident des Storthing, 
Hornsrud, Minifterpräfident. 


09159, 26. Jauuar. Nachdem der Berſuch 


des Staatsrats Nellbgze, in Norwegen eine bür⸗ 
ger liche Blockregierung zuſtande zu bringen, 
geſcheitert ift, hat Pe der König geſtern an die 
größte Partei des Storthings, die Ar beits⸗ 
parte, gewandt. Die Zentralleitung der Gre 
beitspartei befaßte ſich darauf mit der Frage 
der Kabinetts bildung, worauf der König in 
Kenntnis geſetzt wurde, daß die Arbeits partei 
die Regierungsbilbung Abernehme. 

Nach kurzen Verhandlungen war man Po 
Über die Zufammenſe zung des Kabinetts einig. 
Das Miniſterpräſibium ſowie das Porteſenille 


des Jinauzminiſters übernahm der alte Sozia⸗ 
liſten führer Horusrud, ein gewandter Par la⸗ 
mentarier und Wizepräfident des Storihing. 
Das Außenministerium wurde dem Proſeſſor 
an der Univerfität Os lo, UN, übertragen, 


Nekonſtruktion des ſüdſlawiſchen 
Kabinetts. 

Belgrad, 26. Januar (Bat), Blättermeldungen 
zufolge, IR für heute eine Nekonſtruktion des Kabinetts 
auf der Grundlage einer breiten Koallllon zu erwarten. 
Die ариб Gruppe ſoll zur Koalition Hinzuge zogen 
werden. Die neue Regierung würde ſomit über eine 
große Mehıheit verfügen. 


Polniſch / litauiſcher Notenwechſel. 


Geſtern erfolgte durch die Polniſche Telegraphen⸗ 
jentur die Sorten der zwiſchen der polniſchen 
eglerung und Woldemaras су өр Roten in 

Sachen der Aufnahme der beiderfeitigen Verhandlungen. 
Die polniſche Note enthält nichts Neues, außer den von 
der Preſſe bereits gebrachten Einzelheiten. Außenmi⸗ 
niſter Zaleſki beruft ſich in dieſer Note auf das zwiſchen 
ihm und Woldemaras in AE Фејртаф, worin 
ſich beide Staaismänner über Riga ale Verhandlungsort 
einig geworden fein (оеп. Als Termin des Ber 
Banbiungebeginns ſchlägt die polniſche Regierung den 
31. Januar vor. Zu Anfang der Note erinnert Außen⸗ 
miniſter Zaleſti den litauiſchen Miniſterpräſtdenten darann, 
daß er es in Genf übernommen hätte im Laufe eines 
Monats feine Vorschläge zu unterbreiten. 15 
In feiner Antworinote weiſt Woldemaras zunächſt 
darauf hin, daß обушот das Viſum für den polnischen 
Kuriet bereits am 26. Dezember erteilt worden, 
dieſer ob am 11. Januar in Kowno eingetroffen fei, 
Darauf polemiſtert Woldemaras mit der in der polnis 
ſchen Nole enthaltenen Wiedergabe der in Genf geführten 
Beſprechungen und widerlegt einige darin enthaltenen 
Behauptungen. So habe er den Termin der Aufnahme 
der Verhandlungen von der Vorbereitung derſelben und 


den Ott der Verhandlungen davon abhängig gemacht, 


welche Fragen zur Verhandlung gelangen jollen. Auch 
og > Woldemaras, Rönigeberg als günftigen Ver⸗ 
bandlungsort bezeichnet. Woldemaras unſerſtteſcht dann 
ausdrücklich, daß ihm die von Zaleſkl geäußerte Berfion 
der Genfer Beſprechungen eine peinliche Ueberraſchung 
е. Dies deute darauf hin, daß die künftigen Bere 


handlungen denſelben Gefahren aus geſetzt ſein werden, 


wenn Zë mündlich geführt werden ſollten. 

a wird in der Note weiter darauf hinge wieſen, 
daß Ba Polen in Genf verpflichtet бабе, die ausgemier 
ſenen Sitauer, die ſich ohne Obdach auf der Demarka 
ttonslinte befinden, zmückzunehmen. Dies [еі jedoch 
immer noch nicht geſchehen, worin Woldemaras ein 
schlechtes Zeichen für die Verhandlungen zu erblicken 


glaubt. Biel bedrohlicher [еі noch die Tatladie, daß 
Polen immer noch das ſogenannte Utaulſche „Militär“, 
das ſich aus litauiſchen Emigranten mit Pleiſchkaltis an 
der Spitze rektutiete, in den Kaſernen in Lida unters 
halte. Sollte dieſes „Militär“ nicht aufgelöſt werden, 
[о werde ſich Litauen gezwungen [ебеп, um die їп» 
ſetzung einer Unterſuchungskommiſſton des Völkerbundes 
nachzuſuchen. Schließlich macht Woldemaras Zaleſti 
auf einen von ihm begangenen Irrtum aufmerkſam, 
indem Zaleſki von der Aufnahme normaler politiiher Be⸗ 
atehungen рибі. Woldemaras zitiert den Abſatz der 
Völterbundsreſolution und geif nach, daß von einer 
Regelung der politiſchen Bezlehungen keine Rede fein 
kann, da Wilna ſowle verſchiebene andere Frogen aus 
dem Bereiche der Verhandlungen ausgenommen fein 
теп. Da die von Polen unterbreiteten Vorſchlöge шп» 
genau präziſtert feien, ins beſondere was die Ver hand⸗ 
lungen über die Regelung des Gtenzverkehrs anbelangt, 
fo müſſe Polen, wenn es ein praktiſches Ergebnis der 
Verhandlungen derbelwünſche, genauere ойде 
unterbreiten. Denn ſonſt müßten bie Verhandlungen 
Infolge nicht genügender Vorbereitung von vornhereln 
verlegt werden. 


Was den Ort der Verhandlungen anbelangt, fo 
glaubt Woldemaras, daß es gut [еіп würde, ſich in 
Meier Frage an den Völkerbund zu wenden. 


Die litauiſche Regierung werde ihterſeils verlan 
gen, daß die Frage der Entſchädigung an litauiſche 
Staatsangehörige für die durch den Einfall Zeligowfkis 
in Wllna erlittenen Schäden auf die Tagesordnung der 
Verhandlungen geſtellt wird. Zum Schluß erklärt 9801. 
bematas, daß er perlönlih die Leitung der litauſſchen 
Delegation während ider Verhandlungen mit Polen 
übernehmen werde. 

Sollte Polen die von Litauen gewünschte Set, 
klätungen geben, [о wäre er, Wolde maras, bereit, дее 
nauere Votſchläge über Termin und Ort der Vethand⸗ 
lungen zu unterbreiten. 


ЕЕ аа е БАЕ — — 
bevorſtehende Aufnahme der Verhandlungen nicht Höher | deffen Seſchäfts führer Zange. dieſer Beſuch ſſt als 


als die zweifelhaften Ausfichten zu bewerten, die dieſe 
Verhandlungen tatſächlich nach dem gegenwärtigen 
Stand der Dinge befigen müſſen. 


Deuiſche Wirtſchafts führer in Warſchau. 


Heute treffen 23 Führer der deutſchen Wirtſchaft 
in Warſchau ein. Unter den Tellnehmern der deutſchen 
Delegation befindet Déi vom Reichs verband der деш. 
Меп Induſtrie der Seſchäfts führer Herle und Helleg 
Hartmann, vom Verein deutſcher Maſchinenbauauſtalten 


ein Gegenbefuh_ auf Ме 01е der polnſſchen Wirt⸗ 
ſchaſts führer in Berlin aufzufaffen. Obwohl der Beſuch 
nur drei Tage dauern ſoll, fo it doch anzunehmen, daß 
die polniſchen und deutſchen Wirtſchaſte führer die in 
Berlin begonnenen Beſprechungen wieder aufnehmen 
werden. Am 28. Januar findet beim deutſchen Ge, 
ſandten in Warſchau ein Empfang flatt, an dem au 
Vertreter der polniſchen Induſteſe und Wietſchaft teile 
nehmen werden. 

Der Berliner „Vorwärts“ verficht die Reife der 
deutſchen Wietſchafte führer mit nachſtehendem Kommen ⸗ 
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tar: Wir weſſen auch heute wieder darauf hin, daß 
derartige private Beſprechungen von Indufteiellen 
neben den Staats verhandlungen eine neue Einrichtung 
find, der man nur mit größtem Bedenken gegenüber ⸗ 
ſtehen kann. Solange die Maffen der Verbraucher, die 
das entſcheſdende Wort bei Handels vertragsverhandlun⸗ 
gen zu ſagen hätten, nicht ebenfalls an ſolchen Ver⸗ 
handlungen teilnehmen, ſo lange handelt es ſich um 
eine befondere Aktion und Demonſtration des 
Privatlapitals, die von Staats wegen nicht 
zugelaſſen werden dürfte und von der öffentlichen 
Meinung bekämpft werden müßte. 


Wojewodentagung in Warſchau. 


Geſtern find in Warſchau die Woſewoden Mech 
(Wolhynien), Jaszezolt (Lodz), Korſak (Kielce), Жеті: 
Szewſti (Lublin), Grazunſti (Oberſchleſten) und бес 
kowicz (Nowogrudek) eingetroffen. Die Tagung der 
Wolewoden Heft im Zuſammenhang mit den Beran, 
nahenden Parlamentswahlen. 


Die neue Regierung in Danzig 
und Polen. 


Danzig, 26. Januar (ИТЕ). Heute verlas der 
Senatspräſident Sahm das Arbeitsprogramm der neuen 
Reglerung. Der neue Senat еі gewillt, mit dem 
Völkerbund Hand in Hand zu arbeiten, zu welchem er 
volles Vertrauen habe. Im Verhältnis zu Polen wird 
der neue Senat eine Entſpannung der Beziehungen an⸗ 

eben, doch wird er von Polen verlangen, daß es die 

elbſtändigkeit ſowie den deutſchen Charakter Danzigs 
achte. In der Frage der polniſch deutſchen Handels⸗ 
veittagsverhandlungen wünſche Danzig ebenfalls mit⸗ 
uſprechen. Danzig erwarte eine Unterſtützung Polens 
bei dem Ausbau des Danziger Hafens, 


Der ungariſche Waffenſchmuggel. 
Bereits 10 Waflentrausporte nach Ungarn 
elngelchmuggelt? 

Paris, 25. Januar (Ac). Der bevollmäch⸗ 
tigte Miniſter Rumäniens in Belgrad, Emandl, erklärte 
in einer Unterredung mit Preſſevertretern, daß der auf 
der Station in Szent Gothard eh Waffentrans⸗ 
port bereits der zehnte Transport dieſer Art [еі, der 
dach der Aufhebung der interallilerten Milltärkontrolle 
nach Ungarn geſchmuggelt worden je. Die eins 

eſchmuggelten Waffen [е еп Ungarn in die Lage, 

10 Dioſſtonen Militär zu bewaffnen. Die Regletun⸗ 
gen der Kleinen Entente feien ſich über das gemein» 
{ате Demarche auf der Völkerbunds verſammlung in 
Genf einig. 


Kampfanſage der Flamen an Frankreich. 


Die bon Olcioe Margueritta und Armand 
Cbaepenlier бегацепедобепа Soitſchelft „Evoluljon“, 
die demnächſt in das dritte Jahr ihres Deftohene und 
zugleſch Ihre» Kampfes gagen die Unger sch tlg. 
leiten der Griobeoneporirägg gutt, 
beringt einen Aetıdal des bolgiſchen Flamenführers 
Ward Heemans. Dor Dorfaſſer behandelt dis Au- 
fonomisboweguna. Mit Fähigkeit balte auch baufe 
noch die belgiſche Begferung an einer vom Pramier- 
minier Goaler (einem naturaliferten Feanzoſon D 
Im Jahre 1831 abgegsberen Eebldeung ſeſt, daß alla 
Bımübungen auf die Szeflörung der flamiſchen 
Sprache und damſt des aeemaniihen Ele- 
men es iu Belgien geeichlel jein müßten, um die 
Derſchmolzung Belgiens mit dem Mutter ſande Sean, 
reich borzubersiten. Die bolgiſche und feanzöfiſch⸗ 
©: мї ӘН warde durch die 392002102 Фейз. bon 
der ein geoßee Teil aus беш Gebeimfonde des © пар 
d'Oeſoy unterfügt werde, böllig ierageführl, Der 
„Wandaldje Darfailioe Zepirog" habe das Doll ber- 

«т, das nach Angabe dar Regierung 80 Prozent 
E belgiihen етее geſtelſt habs; für dae flämliche 
Dei баеп die 14 Рипа Dilions nicht 4 Diet, 
Während man in 3: gel den Führer des tichachi- 
ſchen Aitiviemus, Maſ arb . gefelorf habe, fol 
dort der Führer das flämiſchen Aktivismus, Borme, 
zum Tode borurtelll worden. 


Ein deutſcher Dampfer geſunken. 
Die 13 Mann [ас?е Belatzung ertrunken. 

Hamburg, 24. Januar. Der Schlepper „Alba⸗ 
tos“ iſt den an der norweglſchen Küſte herrſchenden 
Stürmen mit der geſamten aus 13 Mann beſtehenden 
Beſaßung zum Opfer gefallen. „Albatros“ war mit 
dem kleinen norwegiſchen Dampfer „Maurica“ im 
Schlepp боп Portland nach Bergen unter wegs. Trotz ⸗ 
dem der ſtarke deutſche Schlepper ſich hätte halten {ӧп» 
nen, wenn er den norwegiſchen Dampfer im Stich ges 
laſſen hätte, багне er in echt ſeemanniſcher Pflichterfül ⸗ 
lung aus. Er јап, während die „Maurica“ nach dem 


Abebben des Sturmes nach dem in der Nähe gelegenen 
norwegischen Hafen Aleſund flüchten konnte. 


Lodzer Bolks zeitung 


Unsere Liste trägt in allen Ounlkreisen die Nummer 
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Aus der Wahlbewegung. 


Die Kandidaten der vereinigten ſozialiſtiſcher 
Lifte Nr. 2. 


Die Kandidatenliſten der p. p. S. und der 
D. S. Я. р. für die einzelnen Wahlkreiſe find bereits 
von den leitenden Jnſtanzen beider Parteien beſtätigt 
worden. Es kandidieren: im Wahlkeeis Warſchau⸗ Stadt 
— Barlicti, Jaworewſti, Frau Prauß; in Waeſchau⸗ 
Fand — dr. Pragier; in Bialyfiot — Dr. Ehelich 
(Bund), Szezerkowſei, Zerbe; in plock — Niedzial⸗ 
komfti; in Wloclawek — Pioteomlfi; in Blonſe — 
Dobrowolſki, Keüger, Schmidt; in Tſchenſtochau — Dir 
zal; in Radom — Hltclezewſki; in Zublin — Mali 
nowſkl; in Затовс — Smulikowſki; in Kegenyſtaw — 
Dit: in Piaſt — eon Waſſlewſki, Diongielewfti, in 
Nowogrudek — öieſelben; in den drei Reeiſen Опо, 
Eida und Swienciany — plawſel und Stonzewſki; in 
Zemberg — Artur Hausner; in Boryslam — Dr. 
Diamand), in Sambor — Stanislaw Lömenftein, in 


An alle Mitglieder 
der D. S. A. P. 


Senoſſen und Genojfiunen! Unfrer Bars 
tel fteht ein ſchwerer Wahlkampf bevor. Es 
gilt, die Intereſſen des deutſchen werktätigen 
Bolles gegen die Habgier des Kapitalismus 
und gegen den völkerverhetzenden Matione- 
lie mus zu verteidigen. Es glit, für das werk ⸗ 
tätige deutſche Bolt die gebührende бешге, 
tung im Parlament zu erringen. 

Der Wahlkampf erfordert nicht nur die 
oplerwillige Mitarbeit aller Bartelmitglies 
der, ſendern auch grobe Selbmittel. Um 
dieſe Selbmittel aufzubringen, haben die 
leitenden Parte linſtanzen beſchloſſen, an die 

„Mitglieder zu appellleren, damit Diefe Dur 
einen Gonberbeitrag den Wahlſends der 
Serie tärten. Зере» Mitglied ſoll im Laufe 
Der Monate Januar, Februar ин» März ie 
1 Zloty monatlich an die Kaſſe des Wahl, 
komitees entrichten. 

Mitglieder! In den nächſten Tagen wer 
den die Bertrauensmänner der Bartel bei 
Euch erſche inen, um dieſen Senderbeitrag in 
Empfang zu nehmen. Bergeht nicht, daß 
Dër durch diele kleine Spende Euch ſelbg 
und Eurer Zukunft den größten Dienft er- 
weijet, 

Wer mehr geben kaun, der [ehe bie Höhe 
feiner Spende ſelber ſeſt. 

"Doppelt gibt, wer ſchnell gibt! 


Das Hauptwahlkomitee 
der D. S. A. P. 


Eemberg- Land — Jakrzewſki; in Przemyel — dr. 
Eibermann; in 32010 — hun: in Krakau — dr. 
Bobtowſki, Dr. Marek; in Keakau-⸗Land — Daszynſti, 
De. Marel, in Nowy Gen — dr. Marek; in Cheza⸗ 
now — Daszynfli, Zulamffi, Kwapinſki in Biala — 
Czapinſti, pafonk; in Dombrowa - Becken — Stanczyk, 
Cupial; in Хобу Stadt — Ziemſencki, Romalfti, Keonig / 
in Eodz.Land — Szezerkewſki, Zerbe; in Kaliſch 
Gardecki; in Biala Podlaſka — Chondzynſk in ри 
lawy — Вагапош/ і; in Grodzift — Seylowfli, in 
Inowrotlaw — Katanowſkf; in Ofteum Lomzynfli — 
Dubois; in Бота (gemeinfamer Bleck mit den Bauern⸗ 
parteien! — Momwichi (Wyzwolenfe), Dr. Gonscht 
(0. p. б.) und Piotrowſti (Bauernpartei) ; in den drei 
Bezirken Schleſiens kandidſeren Slowik, Macheſ, Reger 
und die deutſchen Peſchke und Eukas. 
e 


Die Aus ſichten der Inden in Warſchau. 


Die Zerſplitterung der Juden hat dazu geführt, 
daß fie die bisherige Zahl der Vertreter nicht werden 
aufrecht erhalten lä nnen. In Lodz Ift bekanntlich das 
jüdiſche Mandat von der Lifte des Minderheitenblocks 
unſicher. Auch in Wachau find die Juden in einer 
ihwierigen Lage. Man erwartet, daß angeſichts der 
Zersplitterung weder der Minderheitenblock noch der 
Inte nationale Block ein Mandat ertingen wird. Die 
Spaltung unter den bürgerlichen Juden kommt jedoch 
dem fozialiftiihen Bund zugute, der große Chancen hat, 
ein Mandat in Warſchau zu erobern, 


* 


Die Kommuniſten. 


Die letzten Vorfälle in Rußland, die mit der Set, 
ſchlkung der Oppoſitionsführer nach Sibirien endeten, 


And nicht ohne Wirkung auf die kommuniſtiſchen Par⸗ 
teien ber anderen Länder geblieben. Ueberall werden 
die ruſſiſchen Eteigniſſe lebhaft erörtert, wobel die kom ; 
muniſtiſchen Parteien größtenteils ihre Unzufrie denhelt 
mit dem Vorgehen der kommuniſtiſchen Mehlhelt in 
Rußland Kuß en. 

Auch in Polen herrſcht innerhalb der kommuniſti⸗ 
{беп Gruppen große Erregung. In allen kommuniſti⸗ 
ſchen Verſammlungen wird die Spaltung in der kom⸗ 
muniſtiſchen Partei lebhaft erörtert. Große Zeile der 
polniſchen Kommuniſten billigen den Standpunkt der 
tuſſiſchen Oppoſttlon. Sie verurtellen ganz beſonders 
ſcharf die Veribidung der oppolitionellen Führer nach 
Sibirien. Sie jehen in dieſem Vorgehen klar, daß die 
kommuniſtiſche Diktatur jede Meinungsfreiheit gewaltſam 
unterdrückt und genau fo verfährt, wie ehemals die 
zatiſtiſche Regierung, In kommuniſtiſchen Kteiſen hat 
deshalb eine große Enttäuſchung Platz gegriffen, die 
auch bei den devorſtehenden Wahlen zum Aus druck 
kommen wird, Е, Р 


Die Chriſtlichen Demokraten in Lodz. 


Die Chriſlliche Demokratie iſt bekanntlich ein 
Wahlbündnis mit dem Piaft eingegangen. Da der 
Чиа in der Woſewodſchaſt Lodz ganz geringen fin 
fluß und in der Stadt Lodz gar keinen Anhang hat, 
verſucht die Chadecja auf dieſem Gebiete in anderer 
Weiſe zu Mandaten zu kommen. Für die Stadt Lodz 
ift ein ſtilles Einvernehmen mit der Endecſa zuſtande 
gekommen. Auf Grund deſſen verzichtet die Ende ca 
auf die Aufftellung einer eigenen Lifte und wird ihren, 
zum Glück nicht zahlreichen Anhängern empfehlen, für 
dle Liſte der Chadecja zu ттеп. Zieler H ndel IR 
ledoch nicht umſonſt gemacht worden. Dafür verzichtet 
die Chadecja auf die Aufſtellung einer eigenen Liſte in 
bai um babur die dortige Nationaldemokratie 
zu ſtärken. 

Die Chriſtliche Demokratie hofft auf dieſe Weiſe 
eine Mandat in Lodz zu erringen. Als Kandidaten 
werden die beiden Schöffen Harasz und Adamſti аш» 
geſtellt. Für den Senat 100 der frühere Vizepräſtdent 
in Lodz, der Apotheker Groszkowſki, kandidieren. Die 
Ehadecja gibt ſich die größte Mühe, um die Lodzer 
Handwerkertoſſource zu gewinnen. Dies dlltſte ihr 
ledoch nicht gelingen, da die Riſſoutce zu Bart unter 
dem Einfluß der Regierung ſteht. 


Beschlagnahme von deutſchen Zeitungen. 


Dis дейдо Numman 20 der „Яаќою бт SU 
tung“ jomie des „Döneichlsfiihen Kurer wurden 
wagen des Aelidsle „Wablpropaganda in der Schule” 
оол der Dolizeldiesbiſon beſchlaggabml. 


Bandenunweſen in China. 


Peking, 26. Januar. Aus Schanghal wird 
berichtet: Eine Reihe von am Zong 21е King gelegenen 
Provinzen, insbejondere die Provinz Klang Si, haben 
unter furchtbarem Terror zahlreiher Banden zu leiden. 
Da die Nanking Truppen nicht ſehr ſtark find, iſt die 
Liquidierung biefer Banden ſehr ſchwer. In Sin Klan, 
und Kiang Si find {ай ſämtliche chriſtlichen Läden ш 
Miſſionen ausgeraubt, | 


d 
Neue i 


in Kanton. 


London, 26. Januat (ИЕ). Am Dienstag 


wurden in Kanton wiederum 44 Kommunisten hinge⸗ 
richtet, die einen Anſchlag auf den Gouverneur vor⸗ 
bereitet haben ſollen. Am Vortage wurden vier chine⸗ 
ſiſche Buchdrucker erſchoſſen, die kommunſfliſche Auftufe 
gedruckt hatten. 


Kurze Nachrichten. 


Erdbeben in Wien. Vorgeſtern abend, um 
9.12 Uhr, wurde in Wien ein Erdbeben verſpürt. 
Schaden wurde nirgens angerichtet. 

Eine Schule vom Orkan umgeriſſen. Geſtern 
wurde in einem kleinen Orte der Grafſchaft Dekalb im 
Staate Teneſſee der Vereinigten Staaten von Nord⸗ 
amerika die Schule von einem Orkan umgeriffen, wobel 
vier Kinder getötet und gegen zwanzig verletzt wurden. 

Hauseinſturz in Kaſſel. Vorgeſtern ſtürzte auf 
einem Grundſtück in der Stiftitrage in Salt, Bettenhaufen 
ein nahezu vollendeter Rohbau mit Donnergetöje ein 
Die dort alarmierte Feuerweht nahm gleich die Auf⸗ 
räumungsarbeſten in Angriff. Es wurden zwei Tote 
und mehrere Schwerverletzte geborgen. 

Schweres Antounglück. Ein mit 32 Soldaten 
und 2 Oſſt teren beſetztes Auto fuhr in Miskaltſch in 
Ungarn auf eine Mauer auf. 22 Soldaten ſowie beide 
Offtztere erluten ſchwere Verletzungen. 


Genderbeiblatt zur Nr. 27 
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PRZYMUSOWE LICYTACJE 


1. Aleksandrowiez М, Jakuba 4 
kredens. 

2 Abe Hirsz, Pl. Wolnosgi 6, 
5 Szt. ubrafi. 

3. Alfus J., St. Rynek 2, meble. 

4. Aberhaus B. Одайѕка 11, 
meble- 

5. Boclan S. Nowomieiska 6, 
meble. maszyna do szycia. 


6. Brodaty M., Franeiszkanska 
15, meble. maszyna do 52у- 


Fla. d 
7. Brendzel Ch. Pomorska 25, 


meble. 
8. Вок N., Jakuba 2. meble. 
9. Nauman К. Pomorska 59, 


meble- 
10. Bursztyn J. Pölnocna 23, 


тере. 

11- Berkau N, Wolborska 30, 
meble- 

12. Borowski 52., Pomorska 19, 


meble. 

13. Brinbaum J., Szkolna 17, ka- 
sa ogniotrwala, 

14. Boms N., Pomorska 42, 


meble. 

15. Bornstein M., Aleksandryr 
зка 4. otomana, 

16. Brajtbard H. Szkoma 21. 
‚szafa. 

17. Bilander A., Szkolna 28, to- 


aleta. 
18. . J. Brzeziüska 


19. 

19. Bauman Ch. Wolborska 36 
zegar, krzesla. 

20. Bozekowski J. Cmentarna 

За, meble. { 

21, Chrzanowicz P., Pl. Wolno- 
Sei 7, теЫе. 

22. Chabanski J. Cmentarna 3, 


meble. 
23. Dzialowski B. Aleksandryr 
ska 4, meble. 
24. Cylich М. 


meble- 
25. Diamang B., Wschodnia 16, 


meble- 

26: Dawidowicz P., Zachodnia 
30. meble, pianino. 

27. Elman A, Franeiszkanska 15 


meble- 

28. Engel I-, Pomorska 53, meble 

29. Flunk M.. Pomorska 15, 
meble- d 

39. Fajerman E., Pomorska 54а, 
meble, zegar. 

31. Finkel Sz., Jakuba 10, 2 sza- 


Te, 
82. Fuks F., Wolborska 15-17, 


Cmentarna 3a, 


dröb- 
33. Dymant F. Aleksandryiska 
> 19, meble. 
34. Fried S. Pomorska 35, 


йе 
an ке J., Pomorska 8, 2 sza- 
36. Fruchtargten Ch., 


Јего20- 
limska 7. meble. 
37. Fajner Z, Konstantynowska 
40, meble. 
388. Frydrych L., Cmentama 1, 
otomana. ] 
39. Frydrych Н.. Cmentarna 1, 
meble. 
40: Friedman N., St. Rynek 15, 
kredens. 


41. Fryde J., St. Rynek 9, szafa · 
42, Frydrych J. Pö6lnocna 18, 
szafa. zyrandol. 
43: Grinberg A., Pomorska 101, 
meble, waga. 
44. Gelbart S. 
15, meble. 
45. Getter Т. Jakuba 1, meble. 
46. Gros M. Ogrodowa 3, meble 
47. Goldberg M., Nowomiejska 
18. meble, 
48. Grzybowski Ch. Konstanty- 
nowska 3, szafa. 
49. Goldberg B. Konstantynow- 
A ska 7, maszyna do szycia. 
50. Goldberg N. Pölnocna 13, 
meble · 


Franciszkafiska 


niewplacone podatki: 


51. Grudman M.. Wolborska 28, 
meble. maszyna do szycia. 
52. Grynbal L St. Rynek 12, 


meble- 

53: Gelb M., Podrzeczna II. 

54. Goldsztain L. Aleksandryr 
ska 4, szafa. 

55. Goldlus В. Szkolna 26, 
meble- 

56. Goldbreg G. Brzezifiska 3. 


meble- 

57. Grawe Ch Konstantynow- 
ska 3 kredens. 

58. Gomölka L., Konstantynow- 
Ska 18. meble. 

59. Gasiorowski H. Wrzesniefi- 
ska 4, meble, gramofon. 

60. Hanower 1, St. Rynek 2, 
maszyna do szycia. 

61. Huberman H. Wolborska 9, 
2 maszyny do szycia. 


62. Hartsztark S2. Pölnocna 1, 
meble- 

63. Hamer A. Brzezinska 5, sza- 
fa, waga. 

64. Herszkowicz A. Pomorska 
29. meble. 

65. Тогойс2ук сек, Nowomie; 
Ska 20, meble. 

66. Hecht L.. Ogrodowa 1, 
meble- 

67. Hofszpigel J. Brzezifiska 2, 
meble- 


68. Herszkowicz M.. St. Rynek 
12, kredens- 
69. Hammer E.. Wschodnia 18, 


meble- 

70. Ігріскі K., Ogrodowa 5, na- 
ezynia emaliowane- 

71. Joffe M. Pomorska 7. 2 


Szafy. 

72. Joskowicz . W. Jakuba 7, 
meble- 

73. Judkiewiez A. Wolborska 83 
meble- 

74. Janowski J. Wschodma б, 
obuwie. 

75. Јапіак J. Stefana 16, ma- 
szyna do szyela- 

76 Kotlarek P. Zrödlana 9, 
meble. 

77. Кпорї A, N. Targowa 20, 
szafa. 

78. Kenig M.. Wolborska 24, 
meble- 

79. Koplowicz M.. Pomorska 4, 
meble- 

80. Karo М. Ogrodowa 3. ze 
gar. 

81. Kowalski Ch. Franciszkafi- 
Ska 9, meble. 

82. Kalisz A. Wolborska 38, 


meble. 2 
83. Klad B., Brzezifiska9, meble 
84. Кетрійѕкі J. Pomorska 107, 


szafa. 
85. Kuprafiski M. Nowomiejska 
21, szafa. 
86. Kohn Sz. Polna 8, meble. 


87. Klan Н, Wolborska 9, 
meble. 

88. Kifer Sz. Wolborska 30, 
meble- 

89. Kohn H. Aleksandryiska 13. 
meble. \ 


90: Kirsztain M., Pl. Wolnosci 
7. 10 palt damskich. 
91. Kluka H. Aleksandryiska 13, 


tremo. 
92. Kupperberg W. Pölnocna 23, 


meble. 
93. Krumhole C., Brzezifiska 23. 
94. Kifer Sz.. Wolborska 30, 


meble, 

95. Kapelusz Ch-, Stodolniana 5, 
koldry pluszowe. 4 

96. Karemiol S. Wschodnia 22, 
meble. 

97. Landau M. Nowomiejska 5, 
meble. 

98. Liberman D. Jakuba 10, 
maszyna do szycia, 

99. Lubochifiski J., Franciszkaß- 
Ska 17, meble, 


100. Landau Chi, Nowomiejska 5, 
kredens. 


101. Lewkowicz R., Pomorska 87, 


meble. 

102, Lewin E. St. Rynek 4, 
meble. 

103. Chil Landau, Solna 6, szafa- 


104. 1. еѕ2сгуйѕкі Ј.. Nowomier 
ska 7. cukierki, 

105. Lubocifski J., Jerozolimska 
8. meble- 

106. Litman L.. Ogrodowa 10, 
meble. 


107. Lewin Eljasz. St. Rynek 4. 

108. Lichtenberg I. Wolborska б, 
meble. | 

109. Lobersztain B., Ргапсїз2Кай- 
Ska 30. meble- 

110. Lieberman M., Wolborska 1, 


meble. 
111. Maizel A, Wschodnia 4. 4 


szt. апей. 

112. Maroko M., Nowomiejska 8, 
kredens. 

113. Markiewicz Sz. Wolborska 
21. meble. 


114. Moszenberg A. Wolborska 
14. тбіпу towar o sklepie, 
115. Milrad Sz. M., Wschodnia 21 


meble. 
116. Notarjusz A. N., Pomorska 
53, meble, H d 
117. Ostrowiecki J. Solna 11, 


meble. E 
118. Opoljon Ј.. Nowomiejska 4. 
meble. e 
119. Obarzanek Ch. Pomorska 3, 


meble. 
120. Ostrowska WI. Pl. Wolno- 
sel 6. meble. 


‚ 121. Pasmanik R., Franciszkafiska 


19, ‚meble. 


122. Przedbofski D. Pölnosna 22, 
meble. { Д 
123. Pinczewski 1.) Wschodnia 16 


meble. р 
124. РогпайѕКі J. Wschodnia 18, 
meble. 
125. Ріаѕескі I.. Wröbla 16. 


meble. 
126. Redel A. Magistracka 17. 


meble. 
127. Radoszycki J.. Konstanty- 
nowska 6, maszyna do szyr 


cia. 
128. Rozental I. Nowomiejska 29, 


szpagat. 
129. Rapoport J. Pölnocna 12, 


meble. 
130. Rozenblum CH. St. Rynek 6, 


meble. | 
131. Rubinowiez Zakberg E, 
Wolborska 29, meble- 
132. Rotenberg Р. Jakuba 5, 


meble. | 

133. Rotbain B. Konstantynow- 
Ska 3, Zyrandol. 

134. Rozenfarb IJ. Wolborska 1, 


meble. 
135. Rajsfeld M., Nowomiejska 5, 


meble. 
136. Rozenblat M., Wolborska 
38, maszyna do szycia, me- 


ble- 

137. Rozenberg M. Ogrodowa 12, 
kredens. 

138. Rozencwajg A., Ogrodowa 8, 
szafa. 

139, Rozental Ј., Cmentarna 1, 
meble. 

140. Rozensztajn J., Wschodnia 
18. 2 szafy. 

141. Raisbaum A., Szkolna 17, 
meble. 

142. Srebrnagöra L., Pomorska 8, 
maszyna do szycla. 
143. Szantal I., Nowomiejska 26, 
konfekcja damska i meska. 
144. Szmaragd M., Wolborska 37, 
meble. 

145. Szaten I. Konstantynowska 
3, kredens. 

146: Sochaczewski Ch. Konstan- 
tynowska 9, тебе. 

147. Sina В, Nowomiejska 19, 


pedzle, . 
140 Sztam M. Wschodnia 22, 
meble. 5 


Magistrat m. Lodzi- Wydzial Podatkowy niniejszym podaje do wiadomosci, Ze ү аша 8 lutego г. b. miedzy 
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149. Skosowski H., Nowomiejska 


29, meble. 


150. Szerman D. Wolborska 10, 

e meble, 

151. Sztajnhauer S., St. Rynek 6, 
meble. 

152. Szajbe D. Ogrodowa 3. 
meble. 

153. Soroka J., Wschodnia 19, 
meble. 

154. Szantal I. Nowomiejska 26, 
100 bluzek. 

155. Skarasifiski I. Ойайѕка 11, 
szafa. 

156. Sznycer B., Wschodnia 16, 
szafa. 

157. Stasiak W., Spacerowa 10, 
meble. 

158. 52шс W., Chmielna 2, ma- 


szyna do szycia. 

159. Szule H., Wrzesnieriska 112, 
maszyna do szycia, meble, 
160: Szymafska E., Wschodnia 
24. meble- 

161. Szydlowski S. 

tremo. 
162. Trubowicz F., Ogrodowa 9, 


meble- 
163. Tepler M., Pomorska 20, 
meble- 
164, Toporek D. St. Rynek 12, 
ees EE 
. Überbaum M. Aleksa Р 
зка 23, 2 szafy. Za 


166. Tragarz M., Brzezifiska 23, 


Szkolna 28, 


meble- 

167. Wajs S. Konstantynowska 3, 
meble- 

168, Nasen H., Wee 19. 
асгупіа emaljowane. і 

169. Wysocki K., Wolborska 40. 
meble- 7 

170. Wajsblum N., Konstantynow/ 
ska б, maszyna do szycia, 


тт. Walch 

- Wainberg J., Nowomiejska 

34, 10 par spodni. a 

172. Wakswaser А. Wschodnia 
26, meble- 

173. Wainkrane Ch., Pomorska 8, 
meble- 


174. Winkler S. Szkolna 26, 


tremo- 

175. Wajman M., Szkolna 28, 
meble- 

176. Witkowski J., Brzezifiska 
28, maszyna do szycia, 


meble- 

177. Warchiwker A., Konstanty- 
nowska 18. meble. 

178. Чап E., Jerozolimska 8, 


meble- 
179. Walaszczyk M., 
ska 52, meble. Becke? 
180. Wainberg I., Wschodnia 16, 
urzadzenie sklepu. 
181. Winkler. Szkolna 26, meble. 
182. Zylberberg M., Pomorska 46. 


szafa. - 
183. Zyskind A. Wschodnia 25, 
meble- a 
184. Zender Ch. Wschodnla 19, 
meble- 


185. Alter H., Cmentarna 1, meble 
Borkensztain J., Konstanty- 
nowska 28, meble, 


. Disko S., Pomorska 4, me- 
ble. 


188. Berger Ch., Pomorska 25, 
meble- 

189. Borkowiez J. Pomorska 29, 
meble- 

190. Boms М. Pomorska 49, 
meble- 

191. Bacharjer S, Cmentarna 3a, 
meble- 
192. Berger N., Solna 12, ko- 
zetka. { 
193. Cytryna L., Brzezifiska 50, 
magiel, 

194. Cudkiewicz M., Zgierska 48, 
жаза. 

195, Drod2 J, Pomorska 091, 
meble- 


(Оокоёсгепіе na str. Zeil 


196. Engelke Ch. Zgierska 308, 


szafa. а 

197. Fiszer l., Konstantynowska 
nr. 54, meble. 

198. Frenkel K., Konstantynowska 
nr. 68, meble. 

199. Feldblum 1, 
meble. 

200. Falke J., Pomorska 8, 35 at. 
koszul. 

201. Fuks I., Pomorska 11, тере. 

202. Fried S., Pomorska 35, kon- 
{шаг 

203. Feldon H., 
Szaf at 

204. Fenser B., Gdafska 8, 


Pieprzowa 19, 


Pomorska 91, 


kre- 


dens. Й , 
205. Flunk J., Kilinskiego 10, Кге» 


dens. 

206, Gozdzik G. 
meble. 

207. Guterman H., 
100 mtr. towaru, 

208. Gozdzik H., Zachodnia 23, 

‚. kredens, 

209. Goldfarb 1., 
meble. 

210. Herszberg Ch., 
15 kapelnszy. 


211. Hiller Ch., Pomorska 93, me- 


Brzezinska 13, 


Pomorska 69, 


Cmentarna 1, 


Pomorska 8, 


ble. 
212. Halpern J., Zgierska 28, meble, 


213. Herszkowicz M., St Rynek 12, 


szafa, 


Lodger Boltsaeitung 


215. Izakowicz L., Konstantynow- 
Ska 35, meble. 

216. Joffe Sal., Pomorska 7, meble, 

217. Joselewicz S., Zgierska 303 
мара, szafa, 

218. Krzykacz B., 

meble, 

„ Kulisz Е, Konstantynowska 

пг, 17, kredens. 

. Kowalski” P., Pomorska 4, 

maszyna do szycia. 


„ Kulisz E, Ротогѕка 26, 
Szyna do szycia. 

. Krakowska M., Pomorska 69, 
ріапіпо. 

. Kuczyfiski I., Nowomiejska 2, 
meble. 

224. Kenig U., Pomorska 4, meble. 


‚ Klarman J., Konstantynowska 
nr. 19, meble, 


Brzezinska 2, 


ma- 


326. Kirsz S., Kilinskiego 10, 30 kg. 
туғи. 
227. Lewkowicz D., Етапсіѕгкай- 


ska Ad, meble. 

, Lipszyc M., Potudniowa 36, 
lortepian. 
229, Lajpeiger I, Pomorska 11, 

meble, 
230. Litrowski 8., Pomorska 60, 
maszyna do pisania, 3 biurka. 


231. SE A., Zgierska 43145, 


meble. 
232. Luba St., Pl. Wolnosci 5, kre- 
dens. 
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234. Мопѕгајп E., Poludniowa 28, 252. Sikorski Ft., Konstantynow- 
meble. Ska 74, maszyna do szycia. 

235. Mikulski Fr, Zachodnia 22, 253. Sieradzki I., Brzezinska 11, ' 
tremo. meble. 

236. Morgentaler S., Cegielniana 254. Stachurski P., Pomorska 33, 
nr. 54, meble. otomana. 

237. Moszkowicz I., Pomorska 91, 255. Sendyk II., Zgierska 30. 
lustro. meble. 


238. Olszer M., Brzezinska 4, szafa. 

239. Pinczewski I, Wschodnia 16 
meble. 

240, Pachter J., Pomorska 8, тере, 

241. Przedecka Chr., Cmentarna 1, 
5г2а!а. 

242. Rudzki B., Konstantynowska 

пг; 42, kredens. 

Rohrman A., Konstantynow- 

ska 46, maszyna do szycia, 

Szafa. 

Rogozitiski M., Pomorska 34, 

maszyna. 

Rzepkowicz ї Monczki, Po- 

morska 57, Каза ognioirwata, 

Rozenberg I., Zachodnia 17, 

otomana. 

Rozental J, Cmentarna 1, 

kredens, 

Skotasinski I., Gdafiska 11, 

urzadzenie sklepu. 


249. Spodenkiewiez A., Konstan- 
tynowska 26, towary galante- 


ryjne. 

250. Stefanski Pr., Konstantynow- 
ska 54, meble. 

251. Srebrny A., Konstantynowska 


248. 


244. 
245. 
246. 
247. 
248. 


256. Sikurski Ft., 
ska 74, meble. 
257. Sobocinski M., Kiliaskiego 7, 


Konstantynow 


szafa, 

258. Tsakumakis A., Zachodnia 16, 
biurko. 

259. Uberbaum 8. ; Zachodnia 23, 
meble. 


260. Werdygier M., Aleksandrow- 
ska 6, meble, 

261. Wieinska A,, Gdariska nr. 11, 
8 stoliköw. 

262. Wajnfeld S., Pomorska nr. 7, 
meble 

263. Wajnkrane W., Pomorska 8, 
20 kg. czekolady, 

264. Wajkselfisz A., Pomorska 35, 
meble. 

265. Winer M., Zgierska 40, meble. 

266, Wajnberg N., Zgierska 40, 
10 stoliköw. 

267. Wilner J., 


dens. Я 
268, Wieinski A., Gdafska 11, kre- 


Pomorska 3, kre- 


епз. 
269. Zarzewski 1, Pomorska 5, 
тебе. 


214. Jagus W., Konstantynowska, 
nr. 18, bilard. 


ODEON Die letzten 3 Tage! 


Der Schachſpieler 


233. Machieto P, 
ska 86, szala. 


Konstantynow- пг. 54, maszyna do szycia, 


270, Zylberblat H., Matejki 305, 
meble. Й 


Каза ogniolrwala, 6 warszta- - 
Low tkackich, 


Die letzten 3 Tage! APOLL 


Epochemachendes Drama aus der 
Geſchichte der Kämpfe Polens um 
die Unabhängigkeit während der Zeit 
der Herrſchaft des Königs Auguſt des 
Starken u. der Z rin Katharina IL 


Die berühmte polniſche 
Ulanen⸗Charge. 
ten:& i 
Die N m Das Ma tt der 
Mieojaki В: NN Te ` 


Kinematograf Oswiatowy 
"Wodar Byrne (128. Rokielösktej) 
Od wiorku, dnia do popledzlatku, dnia 30 уста у 


! Heila 


Бенакет 204 (am Cegerſchen Ninge), Tel. 22:69 


Zarin Katharina II. 


эй 


т Fräulein 


{йс ſchrifttiche Arbeiten, vertraut mit der Schreib 
maſchlne, von einer en e E zum ſofortigen Antritt 


alt aeg 


Balleſtelle der аат Bernbahn) 


‚ wigcznle, Offerten mit Gebaltsaniprügen erbeten | ег 74 
Dia derostych yoszatek зонад о godzinte 6. Bi 10 | *mplängt Root allen i e (йб оп geſucht. mecht, an Di see GE Ss a 
” ess м еп, [те 
‚ZEW MORZA“ Impfungen gegen Boden, Analdſen (фи u Ein Leite SBS 
|” аме Ө, e eee S La SÉNG 
toe er DN Weder: | Geeonge und D Жашы. SC Zeitungs austt ager фаўштуш am 
e VW > ет, Quarzlampenbeitzahlung, Elektrſfſeren, Noentgen 
Май program; Fragmenty z obrastı pt. „ABISYNJAY. | калбе Zähne, Kronen, Vie und BieiirBcäden | welcher Keaullon hiaterlegen Tann, gelucht. Tondowſta 
Dis mlodsieiy poezstek seansöw e Steeg 214. а Sonn- und Beietiagen geöffnet bis 3 Ubr nachm „Lodzer Bolfszeitung“ ge 
doroslych 0. 0—60, Ш—30 e | wm wm 1 . 
. en) Side 1—25, 1-20. Ш=—10 er. | BEES |] Petrikauer 109, — 


Das flammende Kätchen. 


Roman e 
von Paul Oskar Höcker. 
(63. Fortſetzung.) 

Sie [ойе unſer liebes ‚Rüthen‘ in dieſem Blumen⸗ 
meer, wo M Шопеп und aber Millionen ihre Farben 
leuchten Їп, hervortreten? Is, aber ſchon am Mor 
gen vor der Etöff ung wußte ich: man wird unfer 
Kälchen nicht Übersehen Wißt Ihr, was in dem Rleſen⸗ 
raume zur Wukung verhilft? Man hat überall dichte, 
große, üppige Gruppen gleichfarbiger Blumen zuſammen⸗ 

ей. Aus dem Giün taucht da das Weiß oder 

eerg Un der Chiylanıhemen auf, dort das Goldbraun 
eines neuen Gol black Helenlums, da das Pu pur beſon⸗ 
derer Bourbonrofen, das Teegelb neuer Hybriden 
Und der Zufall will, daß unſere Nachbarn links und 
techts, oben und unten lauter weihe, lonee weiße bis 
cremefarbene Neuheiten in Nelken bieten. Darin bildet 
unler „Flammendes Kälchen“ eine große feurige Infel, 
Rein, es iſt wie eine leuchtende Fackel, wenn man uns 
[етеп Stand von unten her Debt Und oben, vom 
hösften Umgang glaubt man: oh, da geht ja die Sonne 
unter . So glücklich war ich nie in meinem Leben 
wie in dieſen paar Tagen ... Ein Engliſch habe ich 
in meiner Seligkeit gesprochen, Ihr würdet alle (ор, 


Doch Me. барб meint, es wäre gar nicht іо 
oline Col das entſetzliche ih. Sie veiſtehen mich 
aber alle, wenn ſie mich etwas fragen, namentlich wenn 


15 fie dazu recht freundlich angucke und ihnen den 
АЙ фор in die Hand drücke, den Me Gabb hier 
hat in engliſcher Spracke anfertigen loſſen. Uebrigens 
macht ſich auch der bunte Farbendruck der zwölf Neu · 
beiten aus ber ‚Gaıtenmelt‘ vorzüglich. Made in 
Germany heißt es immer wieder. Aber Ihr тив: nicht 
denken, ie ſaßten es ſpöttiſch oder gehälftg. Nein, Че 
wundern ſich nur vielleicht ein bſßchen mehr als nö eig 
Darüber, daß die deutſchen Vettern nun auch auf dieſem 
Gebiet der Wattenkunſt mehr und mehr hetosttreten. 


richig wiedergegeben. 


Mr Gabb iſt [еб zufr eden. Den erſten Preis wird ja 
wohl die neue тоја Ward von Dutton bekommen. Sie 
iſt die größte Nelke, die ich je geſehen бобе, nur leider 
bat fie wenig Duft, und die äußeren Belt nblätter get: 
färben ſich auffallend raſch, Пе werden папи biäunlich, 
und wir amüſteren uns darüber, wie eifrig die Ange 
ftellten immer mit der Schere beim Abknlpſen tätig find, 
Dos haben wir beim „Flammen den Kätchen“ nicht nöttg. 
Denkt Euch, von den eren hundert Schnittnelk en, die 
wir in hoßen Gläſern aufgeſtellt haben, brauchten wir 
eiſt dret бїй@ zu erneuern. Ich denke, im Laden und 
im Zimmer können fie zwei Wochen ſtehen, ohne Form 
und Farbe zu ändern, voraus geſetzt, daß man [е alle 
Tage anſchneidet und ihnen ſtiſches Woſſer gibt. Einer 
der hieſigen Gartengelehtten“ hat Mr. Gabb in ein 
langes Intervlew verw ckelt. Heute morgen bringen die 
Zeitungen grohe Berſchte. Ich ſchicke Wir Euch. Aber 
nur ein einziges Blatt hat den Namen orthographiſch 
Die andern drucken alle: 
„Flaming Kate‘. Unter die er Bezeichnung wird Deine 
Schöpfung, geliebte Meifterin Katarina, nun wohl im 
ganzen Beitenreich bekannt werden. Daß wir den 
zweiten Preis ſicher eihalten, hat Mr. Gabb оог ein 
paar Stunden von Sir Roberts erfahren. Sobald die 
Plämiterung heraus ift, kable ich. Beſtellungen gehen 
ununterbrochen ein. Me. Gabb iäteibt morgen darüber. 
Er iſt nicht da ür, 15 Zentimeter ⸗Topſpflanzen zu ſchſcken. 
Lieber 7% Zentimeter. Er meint, in dem milden K ima 
Bier können Wee їйїр wagen, noch im Oltober ins 
frete Land zu pflan en. 
haben Пе ja vor Fınuar, Febtuar Überhaupt keinen 
той. Könnt Ihr Tuch erinnern, wie wir im vorigen 
Mat in der Eisheilnen Nacht mit den Koblenpfannen 
draußen bei den Fieilandnelken geheizt hab zn? Wie 
vel Pflänzchen dadon, oder Stecklinge von ihnen, ег. 
regen nun hier das Staunen und die Bewunderung 
von Taufenden und aber Tauſenden gon naturlieben den 
Menſchen! — Was für ein herrlicher Beruf IR doch 
der des Gättners Jede Arbeit, die er verrichtet, dat 
ihren Lohn. Es iR [ай nichts vergeblich. And ſelbſt 
von den Migerfoigen lernt man. Mr. бабо jagt: früher 


In vielen Teilen von England 


fet ex nur ein Bauer geweſen, aber fetzt fühle er hon, 
daß er noch einmal ein richtiger Gärtner werden Lönne. 
Und das verdanke ег Euch beiden. (Ес ſchimpft ſelbſt⸗ 
verſtän dlich nach wie vor auf Deutſchland — aber die 
Deutſchen, die er kennengelernt hat, liebt er. Sehr. Das 
Bat ег mir heute in feiner Drolig-tzefenen Art gejagt. 
Ich habe пай Пф erwidert? wenn ich darin mit einge⸗ 
ſchloſſen ſein ſollte, dann Lönne er mir's ruhig ein bie 
chen deutlicher zeigen, denn ich теше leider gar nis 
davon. Ftech, nicht) Morgen, am Sonntag, iſt die 
Ausſtellung vormitiags geſchloſſen. Mr. Gabb fährt 
mich in die St⸗Pauls Kathedrale. Donnerstag If 
Schluß, Wie können aber wohl etſt in vierzehn Tagen 
heimreiien, wei nun ja ет der geſchäftliche Teil unſe⸗ 
zer Miſſton beginnt. Mr. Gabb meint, daß wie dier 
aut und gern fünfzigtauſend Exemplare an den Mann 
bringen werden. Die Prelfe für die schönen Neuhe ten 
find hier alle zwiſchen drei und vier Schilling. «Тот» 
men wir die Medaille. dann halten wir natürlich an 
vier Schilling feſt. Die Einnahme iſt alſo immerhin ſo, 
daß Ihe Euch im Wiesbadener Kurhaus wohl einmal 
eine Flaſche Champagner leiſten könnt. Du mußt davon 
aber Mr. Сабо berichten, liebe Katarina, damit er ſich 
angeregt fühlt, mich hier auch einmal einzuladen. Das 
wäre himmliſch. Sehr nett [оЦ es abends im T ocabero 
fein, ſagte Mis. Scarduff Sie käme natü lich mit, weil 
Onkel Eic ihr mein Seelenhell tg noch in einem 
Bileſchen ans Herz gelegt hot, was ich, fo gut es ges 
meint iſt, ſeht Überflaſſig finde. Denn es wäre doch 
noch ſchöner, wenn wir zwei Piontere der jungen Firma 
Katarina Lutz einmal ganz allein einem Fläſchchen 
Champagner den H ils brächen zum Andenken an unjere 
batte Studienzeit bei Meifterin Ratarina und Melſter 
Balthaſar (den wir beide herzlich grüßen Zeen) Ob 
man uns dann im Tıocadero für ein Hochzeitspärchen 
bielte? Entſetzlicher Gedanke. Uebrigens iſt Miſter 
Dapp ſehr ſmart. Daß Ihr es nut wißt. Nun laß 
Dich (cn, meine liebe Katarina, und Dir бол Herzen 
5:04 wünſchen zu Deinem Bombener folg! 
Deine dankbare Schülerin Ede.“ 
„„ ` P menioseg Se 


Ne. 27 


Lodzer Volkszeitung 


Deutſche Wähler der Stadt Lodz! 


Am Sonntag, den 29. d. M., finden in nachſtehenden Lokalen 


große Vorwahlverſammlungen 


Pott, 


1. Im Saale des ба» 
brikmeiſterverbandes in 
der Zeromſtie go (Panſta) 
Ne. 74/76, um 2.30 Uhr 
nachmlltags. 


feabe, 


mittags. 


2 Im Kine „Syrena“ 
in der Alexandrowſka-⸗ 
Ede Zimmers 
ſtraße, um 9 30 Uhr vor 


4. Im Lokale 
der P. B. S. in 
Widzew, Nokleln⸗ 
ſraſtraße 54, um 
2 Uhr nachmittags. 


3. Im Saale 
der Ortsgruppe 
Lodz Süd, Beb⸗ 
паса 10, um 2 
Ahr nachmillags. 


Sprechen werden: Der Ladzer Sejmlandidat Artur Kronig, Shöffe Ludwig Kuk, Stadtverordneter Reinhold Klim, 
Sein, Selber, Robert Qulbrich laat: bie Suyorcoronzten ©з Gale, Sicht Hunter, Johann Richter, 
Leo Frinker und Heinrich Scheibler. 


Wähler! Eeſcheint in Mafjen I 


Tagesnenigkeiten. 


10 prozentige Lohnerhöhung für die Bäcke⸗ 
zeiangeltefiten. Geſtern fand im Acbeitslinſpettorat 
unter dem Vorſitz des Arbeitsinſpektors Woflklewicz 
eine Konferenz mit den Vertretern der Bäckermeiſter⸗ 
innung und des jüdiſchen Bidermeliterverbandes einer⸗ 
Zë und den Bäckerelan zeſtellten anderjeits ſtatt. Die 

ngeitellten beſchloſſen, ihre Forderung auf 15 Prozent 
herabzuſetzen. Es wurde ſchließlich ein Vertrag auf 
geſetzt, der vom 22. d. M. ab verpflichtet und nach dem 
ein Angeſtellter einer Bäckerel 1. Kategorle 66 Zloty, 
2. Kategorie 57 Zloty und 3. Kategorie 46 Zloty 
serbienen wird, was einer Lohnaufbeſſerüng von 10 Pro⸗ 
zent gleichkommt. (p) 

Elnſtellung der Unterstützungen für баон» 
arbeiter? Das Arbeltsloſenfonds ſetzte die Acbelter⸗ 
verbände davon in Kenntnis, daß die Unterftügungen 
Dr Satfonarbeiter infolge des Wledereinttetens der ſo⸗ 
enannten toten Salſon eingeſtellt werden. Die tote 

alſon wurde bekanntlich nur bis zum 30. Januar 
aufgehoben. Die Verbände wandten ſich daher an den 
Magiſtrat mit der Bitte, den Salſonarbeltern Beſchäftl 
gung zu geben bzw. dafür zu ſorgen, daß dieſen 

en die Unterftügungen welter ausgezahlt 
werden. (b) 

Die Ergänzungstommilfion amtiert morgen 
im Lokale in der Traugutta 10 für die Jahrgänge 
1882 bis 1906 einſchließlich. Zu melden haben ſich 
alle Männer der betr. Jihlgän ze, die am 1. Auguſt im 
Bereich des 2,3, 5., 8,9, 11. Komm ſſarlats wohn 
ten, kein Militärbüchlein beſitzen, noch nicht vor der 
Einberuſungskommiſſton geſtanden oder ihre Milltär⸗ 
angelegenheit noch nicht geregelt haben. a 

Die Lokalſtener. Bekanntlich find nach den 
letzten Etklätungen des Finanzminiſtertums nur Lokale 
von kulturellen Vereinen von der Lokalſteuer beftelt. 
Ungeachtet deſſen wenden ſich verſchiedene Otganiſalio / 
nen an den Maglſttat mit der Bitte um Beftelung von 
der Lokalſteuer. Anlängſt Трга беп in dieſer Angelegen» 
belt beim Schöffen Kat Deleaationen der Techniker und 
der Kleinkaufleate vor. 60011: Kut erklärte den Dr, 

ationen, daß im Sinne der Beſtimmungen über die 

okalſteuer die Otganſſatlonen, die Berufsintereſſen оет» 
treten, von der Steuer nicht befreit werden können. Der 
Verband der Technſter legte gegen die Ablehnung feines 
Erſuchens beim Wolewodſchaftsamt Berufung ein. Das 
Wofewodſchaftsamt billigte den Standpunkt der Steuer 
abtellung. (b) 

Bon der Kunſtgalerle. Die Direktion der 

оше Kunſtgalerie h it den Preis der Zıhrestarten 
бс Staats, und Kommunalbeamten ſowie für Lehrer 
und Jugend auf 10 Zloty ermäßigt. Dienstags und 
Szen beträgt der Eintrittspreis für Mitglieder der 

tbeiterorganijattonen 20 Groſchen. Die gegenwärtige 
Ausſtellung umfaßt Werle von M. Vuffte, A. Terleckl 
und M. Sieminiki. 


D 


Robert Geyer finnifger Gërentonfst in 
Bodz. Der Augenminiiter hat dem Lodzer Induſtrlel⸗ 
len Robert Geyer das Exeguatur als Папі бег Ehren, 
konſul für die Wojewodſchaßt Lodz erteilt, 

Erleichterung für Berbraucher von Gas. 
In der letzten Sitzung des Auſſichtsrates des ſtädtiſchen 
Gas werkes шише beſchloſſen, eine Reihe von Etleichle⸗ 
rungen für die Verbraucher einzuführen. So fol auf 
Wunſch die Zahlung in Raten geſtattet werben. Тев: 
буе wurde beſchloſſen, in allen neuen ſtädtiſchen 

аціел Gas einzufühten. (b) 

Ein geheimnisvoller бай. Als der Inhaber 
der chemiſchen Wäſcherel in der Pomotſka 26, Бобо» 
bocinſkt, geftern Nacht gegen 1 Ahr nach Haufe gekom⸗ 
men war und ſich zu Beit gelegt hatte, höcte er unter 
dem anderen leerſtehenden Bett ei Geräuſch. Et zün⸗ 
dete ein Streichholz an, und gewahrle, daß ſich jemand 
unter dem Bett befindet. Er entnahm darauf dem 
Nachtſchränkchen einen Revolver und forderte den Шах 
bekannten auf, hervor zukommen. Der Unbekannte er⸗ 
wies ſich als der 28 Jahre alte Jan Blalek, der als 
Arbeiter bei Sobocinſki beſchäftigt it, Da Bialel eine 
drohende Haltung einnahm, gab Sobocinſti einen 


Schteckſchuß ab. Es gelang Blalek ſodann, zu епот» 


men, indem er vorher hinter Sobolinſti die Ladentür, 
wohin ſich dieſer zutückge zogen Hatte, verſchloß. Собо, 
einſtt ſprang durch das Fenſter auf die Straße hinaus 
und gab hier einige Aarmihülje ab. 7 0 die Schüſſe 
kamen einige Poliztiten herbei, denen es gelang, Blalek, 
der і in feiner Wohnung verborgen halte, feſtzuneh 
men. Was Blalek veranlaßt Hatte, in das Zimmer 
einzudringen, konnte nicht feſtgeſtellt werden. Et ſagte 
auf dem Polizeirevier aus, daß er in der Nacht Diebe 
in den Laden einlaſſen wollte. Bemerkenswert ій, daß 
er am Tage vorher unter den Bettfüßen Holzklögchen 
untergelegt hatte, damit das Bett höher ſein und er 
darunter Platz haben ſoll. (a) 

Kampf um eine Mariawitenkirche. Vor 
zwei Jahren machte der Kampf zwiſchen der Lodzer 
Miriawitengemeinde und der römiſch⸗kathollſchen Kirche 
großes Aufiehen, der ſich wegen der Marta witenkirche 
in der Podlesna abſpielte. Diele Kirche war ſeinerzelt 
von dem Mutlawitengeiſtlichen Marks, der zum katholl⸗ 
Wo Glauben übergetreten war, der katholiſchen Kirche 

berſchrleben worden. Da die ruſſiſchen Behörden бет» 
artige Beflgungen der Gemeinden nicht beftätigen, wur⸗ 
den dieſe auf die Namen der Geiſtlichen geschrieben. 
So auch die Kirche in der Podlesna, um die dann der 
Kampf tobte. Nach einer längeren Zelt ſetzte der Geiſt⸗ 
liche Marks nach vorheriger Verſtändigung mit den 
oberſten Behöeden der Mariawiten einen notariellen 
Akt auf, nach dem er die Kirche und das Wohnhaus 
der Marlawitengemeln de ſchenkte. Dleſer Akt wurde 
dem ruſſiſchen ein de zugeſandt, das ihn 
auch beſtätigte. Da aber inzelſchen der Krieg aus⸗ 
brach, konnte die Uebertragung in den Hypotheken⸗ 
büchern nicht mehr vorgenommen werden. Einige Zelt 
vorher war der Gelſtliche Marks zum katholiſchen Glau⸗ 
ben übergetreten. Als im Jahre 1923 der Geiſtliche 
Kowalſki die fog. тубе Ehe einführte, eniſtand in 
der Mıriawitengemeinde eine Spaltung. Ein Tell der 
Marlawiten trat zum kathollſchen Glauben über und 
versuchte nun mit dem Geiſtlichen Marks an der Spitze 
die Liegenſchaften in der Podlesna der kathollſchen 
Klrche zuzuführen. Die Mariawiten legten dagegen 
Proteſt ein und beſchritten den Gerichtsweg. Am 
12. Januar kam nun die Angelegenheit vor der Zioll⸗ 
abteilung zur Sprache. Die Vertreter der aus der Ges 
meinde ausgetretenen Mrtia witen wleſen in längeren 
Reden nach, daß die Ueberſchreibungsakte der Liegen⸗ 
ſchaften zugunſten der katholiſchen Kirche rechtsgültig 
ſelen. Der Vertreter der Gegenſelte, Rechtsanwalt Ko⸗ 
bylinſti, erklärte jedoch, daß die Schenkung des Geiſt⸗ 
lichen Marks an die katholiſche Kleche unrechtmäß lg ge: 
ſchehen ſel, weshalb dleſe rück zängig gemacht werden 
müſſe. Geſtern mittag um 1 Uhr verkündete das Ge⸗ 
richt das Ucteil, wonach die Klage der Marla wlten аб: 
gelehnt wird. Wie wir erfahren, wollen die Marla; 
witen in dem vorgeſchriebenen Zeltraum eine Appella⸗ 
tionsklage einreichen. (р 

Feuer in einer Fabrik. Am Mittwoch abend 
gegen 10 Uhr brach in der Färberel und Trockgerei der 
Füma Iſrael Ko zeta in der Karwinſka 3 in Zubardz 
Feuer aus. Am Btandort trafen der 1., 2. und 3. Zug 
der Freiwilligen Feuerwehr ein, die unter der Leltung 
des Kommandanten Grohmann eine energiſche Rettungs⸗ 
altion aufnahmen. Die Rettungsaktion war ſehr ep, 
ſchwert, da fh großer Waſſermangel fühlbar machte. 
Wie fejtgeftellt wurde, war der Brand durch über 
mäßigen Heizen entſtanden. Der Schaden iſt beträchtlich. 

Der heutige Nachtrien in den Aestgeten: 
6. Anloniewicz, Babianicka 50; K Chondzynſti, Petri ⸗ 
kauer 164; W. Sokolewicz. Pezejajd 19; R. Nemble⸗ 
Unſki, Andrzefa 26; J. Zundelewicz, Petrikauer 25; 
M. Kasperktewicz, Зеба 51; S. Tlawkowſka, Beze⸗ 
zinſtaſtraße 50. 


Dereine к Deranſtaltungen. 


N 

„Laßt uns lachen!“ So betitelt der Deutſche 
Lehrerverein den von ihm veranſtalteten „Helteren 
Abend“ am 31. Januar, abends 8 Uhr, in der Aula 
des Deutihen Gymnafiums. Worüber ſollen wir lachen? 
Ueber komiſche Geſtalten und Vorgänge, wle fie die 
größten Melſter des deulſchen Humoks geſchaut und er 
zählt haben. Vortragen wird die lustigen und übers 
müligen Verſe ein in Lodz allzelt gern geſehener Sptech⸗ 


8 


künſtler Willi Damaſchke Bromberg. Wenn er auf dem 
Podium ſteht, flutet ſtälkſtes Leben in den Zuſchauer⸗ 
raum: Stimmung, Spannung, wetterleuchtendes Auf⸗ 
blitzen der Seelenfreude auch in den bekümmertſten 
Herzen. 

Bom Sportverein „Pogon“ (Eingeſandt). 
Wie ſchon durch Anzeige bekanntgegeben, findet am 
kommenden Sonnabend im eigenen Lokale des Vereins, 
Petritauer 283, im erſten Termin um 8 Uhr und im 
zweiten Termin um 9 Uhr die diesjährige ordentliche 

eneralvetſammlung der Mitglieder ſtatt. Das Er⸗ 
ſcheinen ſämtlicher Mitglieder iſt notwendig, da ош» 
schiedene wichtige Fragen beſprochen werden ſollen. 


Filmſchan. 

Geng, „Sonnenaufgang“. Es iſt dies 
ein Werk des deutſchen Regiſſeurs F. W. Murnau. 
Den Stoff dazu gab Hermann Sudermanns „Reife nach 
Тн“. Ein Film, der von den [оп geſchehenen 
Sicken ſehr verſchieden iſt. Einfach in der Handlung, 
fo natürlich einfach, daß mancher Ra darüber wundern 
wird. Trotzdem ſpannend im ſzeniſchen Aufbau. Das 
Ganze eine eine tiefe Symbolik von Luſt und Leid eher 
licher Liebe und dem Sieg reinen und edlen Gefühls 
über geilem Inſtinktwucher. Viele der heutigen Liebes⸗ 
gemelnſchaften durchleben ſolche und ähnliche Epiſoden. 
Die Verſuchung in der dämoniſchen Geſtalt des gleiſne⸗ 

riſchen „Stadtftäuleins“ will den Mann aus dem тиб 
gen Frieden glücklichen Dorflebens in tollen Großſtadt⸗ 
wirbel locken. Und bringt es [о weit, daß er in ſelnem 
Sinnestaumel faft fein Weib opfert. Aber das Gute 
im Menſchen ſtegt doch und nach ſtürmiſcher Gewitter ⸗ 
nacht findet die aufgehende Sonne den irrenden Men⸗ 
ſchen wieder geläutert. Das Spiel її melſterhaft. Die 
kleine Janet Gaynor in der Rolle der geängſteten 
und liebenden Gattin iſt von einer herzlich naiven und 
natütlichen Anmut. George o' Brien als nette 
Ehemann iſt überzeugend lebenswahr. Sehr gut iſt die 
bildhafte und filmwirkende Etfaſſung der einzelnen 
Szenen. Herſteller: фор Иш. — Bemerkenswert If 
die geſchickt angepaßte vortrefflihe Begleitmufit des 
Hausorcheſters. ga. 

Kino „Oswlatowe“, „Der Ruf des 
Meeres“. Eine ſentimentale Liebesgeſchichte mit etwas 
атпа бес Aufmachung nach dem Roman „Zew 
тогга“. Wenn wir von einigen Kleinigkelten abſehen, 
fo können wir ihn als ſchönen und auch intereſſ anten 
gm bezelchnen. Die Handlung if ziemlich ſpannend. 

ie Darfteller ſtehen auf der Höhe, hauplſächlich Mar 
Szycka, welche mit viel Anmut ihre Rolle erledigt, Der 
бит ſtammt aus polniſcher Werkſtatt. А. 5. 


Aus dem Reiche. 


Igierz. Eröffnung einer Ortsgruppe 
des Commls vereins. (Eingeſandt.) Die боп längk 
erwartete Etöff nung der Ortsgruppe Z ıterz findet am Sonn ⸗ 
abend, den 23. Januar, abends 8 Uhr, im Saale der 
evangeliſchen Gemeinde in der Puludſki⸗Straße ſtatt. 
Die Eröffnung der Ortsgruppe Zyterz wird vom Vereins⸗ 
Bıäjes, Herrn Julius Weiß, in Betfein der H zuplver⸗ 
waltung vollzogen werden. Anſchlleßend wird Herr 
Gy nnaſtallehter Haus Freudenthal einen Vortrag Über 
das Thema: „Traum und Traumdeutung“ halten. Es 
werden ebenfalls die Octsgruppe Зе betreffende 
Mittellungen gemacht werden. Die Parole am Sonn⸗ 
abend muß daher heißen, auf zur felerlichen Elöff nung 
der Ousgtuppe 3 nerz des Commispereins; Die Lo dzer 
Mitglieder des Vereins werden gebeten, an dieſer feier 
gleichfalls zahlreich teilzunehmen. D 

— In den Тез іет [е55 Wochen find fü 
die Anſtalten der hleſtgen evangellſchen Gemeinde folgende 
Spenden abgegeben worden: für das Walſenhaus 169 J.., 
für das Greifenheim 14 21. für Heidenmilfion 35 31, 
für Renooterung der Kirche 80 31. P. A Falzmann. 

— Die Renovierung der Klrche. Paſtot 
Falzmann bittet um Aufnahme nachſtehender Zeilen: 
Die Renovlerungsärbeiten an unſerer Kirche gehen ihrer 
Vollendung entgegen. Wer längere Zeit unſer Gottes⸗ 
haus nicht beſuchte, der erkennt die Kieche nicht wie der. 
„It das unfere alte Zyierzer Kirche?“ [о fragt man 
erſtaunt. Niemand bätte geglaubt, daß man aus unferem % 
Kirchlein ein Schmuckkäſtchen machen könnte. Und doch 
it es geſchehen, obwohl noch nicht der letzte Pinſel⸗ 
Каф gemacht wurde. Man muß alles felbft geſeden 
haben, um 16 davon ein Bild machen zu können. Der 
Altar, der jrüger einen ärmlichen Eindruck machte, bekam 
einen ſtilvollen Umbau nach dem Entwurf des Archi⸗ 
tekten Herrn Alfons Fiſcher. Die neue Mittelſchff decke, 
ein Kanſtwerk im wahren Sinne des Wortes, leuchtet 
dem Beſucher entgegen. Herr Kunſtmaler Laub, der 
ſelbſt den Entwurf gemacht hat, hat auch die Aus⸗ 
führung übernommen und die Arbeiten, teils an Ott 
und Stelle, tells in feinem Atelier durch geführt. Zu 
erwähnen wäre noch die Zentralheizung, der neue 
Kirchenzaun und die Gartenanlage. Und das Shöafte 
dabet, daß ſämtliche Aus gaben durch freiwillige Spen⸗ 
den gedeckt wurden, ein herrliches Zeugnis für die 
Opferwilligkeit und Opferfteudigkeit der Gemeindeglieder 
in Stadt und Land. Lobend und dankend mä gie ich 
gerade dieſe Opferfreudigkeit an dieſer Stelle hervor⸗ 
geben. Dieſe treuen Gemeindeglieder, das hoff en шіт 
zuverſichtlich, werden den entſtandenen Fehlbeitag mit 
Fleuden aufbringen helfen, damit die Gemeinde ſchulden⸗ 
Ua ВЕ einigen Monaten das 100 Jährige Kirhweihfer 

Чеп kann. * ы 


* 


dem Giüterbahn 


Str ui. 


überlieferte fie der Polſzei, die die 


{ Bamilienabend in Lodz Süd. 


m 
итог! 


Klelce. Elfenbahnzuſammenſtoß. Auf 
бої Hantke iſt ein Güterzug auf den 
Kohlenwagen einer Lokomotive hinaufgefahren. 

Waggons wurden vollſtändig zeiſtört, fünf beſchädigt. 
Verzweiflungstat einer uns 
glüclichen Mutter. Die Stadt Suyl iſt durch 
eine Mordtat in höchſte Erregung verſetzt worden. 
tan Aniela Plodzlen hat ihren Mann ermordet, der 
ch [ен längerer Zeit dem Trunke ergeben hatte und 
es öffteren ſeine Frau und Kinder ſchlug. Geſtern 
nachts, als Plodzien total betrunken nach Hauſe kam 
und wie gewöhnlich ſeine Frau und Kinder geſchlagen 
Hatte, zog die zur Verzweſflung getriebene Frau den 
Revolver des Mannes unter dem Siten hervor und 
erſchoß ihn. Nach begangener Tat begab ſich die Plo⸗ 
dien zu dem Direktor des Seminars, in dem ihre 
Kinder unterrichtet werden, berichtete ihm von der Tat 
und bat ihn um Sürforge für ihre Kinder. Der Dis 
rektor, der eine Irrfinnige vor ſich KÉ haben glaubte, 
ſördetin vethaftele. 


Е 
Эй @« Soptalifiifihe Aebaitspariei Dolans 
Achtung! Bertrauensmänner Lodz Zentenm! 

Ss duech, En En M., REN Seier bäi 

ie йе lame Sitzung des Ortsgruppenvorſtandes und 1 
Wie hat C dringende Wroelegenheiten ш erledigen 
ind, Si Anwesenheit allet Vertrauensmänner unbedingte Pflicht 


Um Sonnabend, den 28. Januar d. J, ab 7 Uhr abends, 
BAG im Lokale, Bednarſtaſtr. 10, ein großer Kamilienabe: 
Programm ſind Geſang und Diufitoorträge vorgeſehen Den 
den Tell beſtreltet der bekannte Komiker und Liebling 


mb йон, 


Lodze: Boltszettung 


loge in Berlin. Für al 
Vier 


b. i Hop 
Pflicht. 


Bezirk Rongreßpolen. 
Achtung! 


Wer Dë in d 
der Mitglieberlifte gestrichen. 
der Arbeiterlugendbewegun, 


Er können 


ду an den Werktagen von 8.30 
P daß die Mitglieds bei 


des Publlkums Joe Ss, Mitglied der internationalen Жеп" 
je Mitglieder der ©пәртщ 
heißt es alſo am Sonnabend: Auf zum Familienfeſt von Maia Süd. 


Lodz, Zentrum. Borſtandsſitzung, um Sonnabend, 
den 28 d. M. 7 90 Uhr abends, findet eine außerordentliche Vor 
Da dringende Angelegenheiſen zu erledigen 
it die Anweſenheit aller Verwaltungs mitglleder unbedingte 

Der Borfigende, 


Deutſcher Sozialiftifher Jugenoͤbund Polens. 


Neuregistrierung der Mitglieder Lodz Zentrum. 
Laut Beſchluß der Bezirks vorſtands вити 

wird eine Neuregiiirierung der Mitglieder be 
22. Januar ап отдел bis 5. Februar einſchlleßlich ausgeschrieben. 
elen Zeitabſchnltt nicht reglſtrleren läßt, wird von 


ale Mitglieder eintragen laſſen. DI 
Mitglieder des prooſſoriſchen Worftandes Kette 4 5 W 


Nr. 27 


Berlammlung aller See Zur ai Undreher und 


e und Freunde 


Am Sonntag, den 29. Januar, 9.80 
eine Verſammlung aller Sager Scherer, e а 
im GH Pezitauer 109, Бай. Bahazbeiter| Erſcheint in 
е 


Maſſe 
Bekanntmachung! 


In der Werwaltungsſizung wurde beſchloſſen, d. 
Cla der Mitglieds beſträge durch e e Se 
gingen vorzunehmen, da in lleineren Betrieben keine Ver⸗ 
налее 8 DR п ; 
je Verwaltung wendet an die Mitglieder mit de 
Appell, den Vertrauens männern die Eintoffierung au sde 
EE 


Жеті денег Börde. 


vom 20. 1, ЯЛ, Volles 85), 
йәртирре vom 20. Jan 25. Jan. 185 Jan. 25. Jan. 
me en ole, Me нан 
ollan 42 70 19115 171. 
аиб ian. e ende, oa 4 йз бз me 
Neupor t 8.90 9.50 Wien 195.55. 126,00 
mittags | Paris 3505 8504 
glieder zu 


geiebten Tagen wie folgt: 5 von 9.80 bis 1 
An ОТОЛЕ 2 — н be 
ре et, е jebstarten mitzubtingen. cl 

3 om geregelt werden mien е 


Sewerkſchaftliches. 


Sitzung der Verwaltung. 

Morgen, Sonnabend, den 28. Januar, nachmlttags 
Punkt 5 Uhr, findet eine Sitzung der Verwaltung der 
Deulſchen Abiellung beim Klaſſenverband Dat, Pünktlihes 
und volzähliges Erscheinen wird den Miialledern mit 
Rückſicht auf die wichlige Tagesordnung zur Pflicht gemacht. er ansgeber::£, Ant. Seng, J. Bakanewitl, {еду Рашт 109. 


Auslaudsustierungen bes 31915. 
“m 26. Januar worden für 109 Stem аңа, 


London 49.50 Danzig, 57.51-07 55 

Bari 58.00 | Wuszablung auf 

Breite 40.78 — 47.15 Baridan 6786-5150 

одамна ам! len, Bades 7842—70.70 
Шафа» 46 95— 47.16 Banknoten 19.10-19 50 
Rattowik 48 92-47.12 | Gren 878.70 
Bolm 48.92-47.12 


Gëtter: Artur Aranig. Verantwortl. Redaktenr: Armin Zerbe. 


Freliag, den 27, Januar, abends 7.30 Uhr 
Thema: 


„Kein Seichen dem An- 
glauben“. 


Ste Premiere 


Die п 


УЕР! 


im „Odeon“ 


яли und duech 
„Minore“ 


Nm Sonnabend, беп 4. Februar 
A3. veranfalten wir im Eokale des 
Tuenverelns , Kraſt“, Sluwnaſtraße 17, 
anſeren allähelich Hbliden 


großen 


Maskenball 


nu alle Freunde unferes Vereins feeundlihft einladen. 
Tanzmuſik: Chojnacki. 


— 


Neichhaltiges Bafett und gute Küche. Beginn 9 Uhr. 
105 Die Verwaltung. 


il d 
REECH. Сй 
möbliertes Zimmer Masten: 
event, mit voller 9051, koſtüme 


gun, Ech in der 
уе des Geyerſchen Rin ⸗ 
geg. Angebote unter C. 3. 
an die Exp. d Bl. erbeten. 


u verleihen bei O. Piech, 
— 1 Ойле, а 


Oeffentliche Vorträge 


von Prediger G. Pohl, Danzig⸗Zoppot 


unter Mitwirkung ber Geſaugchöre, in der 


Baptiſtenkirche, Nawrotſtr. Nr. 27. 


Jedermann iſt herzlich eingeladen. — Eintritt frei! 


Sonntag, den 29. Januar, nachm. 4 Uhr 
Thema: 


„Mitanfaſſen bei der Er⸗ 
weckung“. 


740 


Freitag, den 27. Tannen. 


Bolen 

merle 7111 m 16.20 Prof. Moscickt: Zeliſchrif⸗ 
tenihau, 16.40 Vortrag; 17.06 Belanmwachungen der 
polnſſchen Telegraphenagentur, 17.20 Vortrag; 17.45 
Mandolinen Orcheſterkonzert; 18.58. ae ДЫ 
der polniihen Telegraphenagentur 19.05 Landwirtſchafts⸗ 
bericht; 19,16 Verſchledenes; 19.80 Hygtenſſch medizſniſcher 
Vortrag: 1955 Prof Niewiadomjti; Mufikaliſche Plane 
derei; 20.16 Sinfoniekonzert; 22.05 Bekanntmachungen 
der polniihen Telegraphenageniur; 22,20 Polizei und 
Sporinachrichten; 2230 Bekanntmachungen der polniſchen 

Telegraphenagentur (evtl, 25.50). 
Beleg 344,8m 12,45 Populäres Konzert; 17,45 
Militärorcheſterkonzert. 


Ausland 


Berlin 489, m 17 -Unterhaltungsmuflty 19:15 
Staats ſekretäx 3. D. Ba Dr. Jul. Hufe: Die moderne 
Induſtiſewirtſchaft“ 19.45 „Tosca“, Myftedrama in drei 
Akten Darauf Uebertragung aus dem Bachſagl: Konzert. 

Breslau 3226 т 16—17 80 Mozart Nachmitlag; 
20.10 Zum 60, Tobestage von Adolbert Stifter, 21.10 
1 Quartette (Ueberttagung von Gleiwitz, 22.30 
Uebe орап von Berlin. ` 

Ябін 283 m 13.05 Mittags konzert) 18 Aus ge⸗ 
wählte Schollplatten; 20 „Elga“, Sechs Szenen von 
Gerhart Hauptmann, Mufit von Ludwig Mendelsſohn; 
Darauf bis 24 Nacht muſik und St } 

Rönigsmwalterhanfen 17—18 Uebertragung von 
Dresden 20—24. Uebertragung von Berlin, 

Langenberg 468.8 ш 10.8024 Uebertragung von 


In. 
Wien 517,2 m 11 Bormittogsmuff; 16.15 Rad 


mittagsfongert; 17.30 ина Kinderſtunde; 20,30 
„Das Puppenſpiel vom Dr. Dout, 


Tüchtige 
Beſetzerinnen 


können fi melden del Schicht & Kahlert, 
Tıllotagenfabril, Rigomila 48 (OO. Jezuitöw 4). 


Lehrling 


mit Schulbildung, Sohn 
achtbater Eltern, wird ge 
fact, орек. Bigogne / 
Spinnertt, Peu itauer 196, 


das auch kochen kann, ge⸗ 


Dienſtmüdchen 


| сыз be Ze і 


— — 


DEUTSCHES GYMNASIUM 
1 


Am Mittwoch, den 1. Februar 1928, in der Aula 
dramatiſcher Abend 4 


„Edelwild” 


Orientaliſches Schauſpiel in 5 Bildern von Emil Gött, 


Beginn pünktlich 7.80 Uhr abends. 


760 

Karten im Preiſe von 5, 3, 2 und 1 Zloty find von 

heute ab in der Kanzlei des Gymnafiums, Nos eiuszlo⸗Allee 
і Nr. 65, zu haben. 


— Mein Lieber, wie findeſt du das neue Koffüm ? 
— Ich ſuche, mein Lieb, ich find' nichts von Roflüm. 


Lodzer Turnverein Dr. med, 
„Aurora“ Zygmund 
832322 ͤ E 

tale an ber #оретпїїа Nr. 70 Ucolog 


stattfindenden traditionellen 


Maskenball 


werden Ме Mitglieder nebſt werten Angehörigen, ſowle 
Gönner. des Vereins herzlich eingeladen. Balimuſik 
Blassrgeher Chojnacki. | 


Nieren-, Фїшїепө u. фаи» 
leiden 
empfängt von 1 bis 2 und 
von 5 bis 8 Uhr abends. 
ЖБігатоюісзо 11 
(früher Olginſtaſtr.) 


Die Verwaltung. Tel. 48,96, 44 


